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13. Die Felsberg-Kommission.

Wie aus J. J. Siegfried's Schrift „Die wichtigsten Momente aus der Geschichte
der drei ersten Jahrzehnde der Schweiz. Naturf. Gesellschaft" hervorgeht, hatte unsere
Gesellschaft (1844?) eine eigene Kommission zur Prüfung der Verlegung des durch Bergstürze
vom Calanda gefährdeten Dorfes Alt-Felsberg eingesetzt, über die die Verhandlungen
aber nichts berichten. Nur von der Diskussion über die Wahl der Lokalität für Neu-
Felsberg findet sich ein kurzer Bericht in den Verhandlungen des Jahres 1844.

Hans Schinz.

14. Die Maikäfer-Kommission.

Anlässlich der 32. Jahresversammlung der Schweiz. Naturf. Gesellschaft zu
Schaffhausen (184-7) wurde in der zweiten Sitzung der Sektion für Zoologie und Botanik
über den Schaden der Maikäfer gesprochen und die Sektion gelangte noch in derselben

Jahresversammlung an die Gesellschaft mit dem Antrage, „eine Kommission zu wählen,
die Vorschläge an die Regierungen zu bringen habe, wie durch die ganze Schweiz nach
übereinstimmendem Plane am zweckmässigsten der Vermehrung der Maikäfer könnte Einhalt

getan werden". Dem Antrage wurde zugestimmt und die Kommission bestellt aus den
Herren 0. Heer, H. R. Schinz und J. J. Bremi, ihr auch ein Kredit von Fr. 20.— eröffnet.
Aus den weitern Verhandlungen geht nicht hervor, ob die Kommission als solche konkrete
Resultate gezeitigt hat oder nicht. Die Verhandlungen schweigen sich darüber aus und
die Kommission figuriert in der Folge auch nicht unter der Rubrik der Kommissionen,
wohl aber ist Prof. He er's erspriessliche Tätigkeit auf diesem Gebiete wohlbekannt. Es

mag übrigens daran erinnert werden, dass Heer schon im Jahre 1841 (26. Jahresversammlung

in Zürich, Verhandlungen (1841), 123) die Gesellschaft „über die geographische
Verbreitung und das periodische Auftreten des Maikäfer in seiner meisterhaften Weise
unterhalten hatte".

Hans Schinz.
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